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Schweizer Wash-and-Wear Stickereien

Sieben Schweizer Unternehmen haben sich
zusammengeschlossen, um eine Nouveauté herauszubringen, der
im Bereich der Stickereien für Damenbekleidung grosser
Erfolg beschieden sein wird. Es handelt sich eben um
Stickereien, die nach einer gewöhnlichen Wäsche in
kürzester Zeit trocknen und sofort wieder getragen werden
können, ohne je ein Bügeln zu erfordern. Diese Stickereien
sind ganz aus « Terylene » d.h. mit « Terylene »-Garn auf
einem SEDUSA genannten Gewebe aus reinem « Terylene »,

ausgeführt. Das « Terylene »-Garn wird von der Schappe
AG. in Basel geliefert, und nach deren Angaben von zwei
Seidenwebereien gewoben : Cubega AG. in Zürich und
E. Schubiger & Co. AG. in Uznach. Das SEDUSA-Gewebe

wird darauf von vier Stickern der Ostschweiz in Arbeit
genommen: Altoco AG. in St. Gallen, Eugster und
Huber AG. in St. Gallen, Alex Bauer & Co. in St. Gallen,
und Willy Zürcher AG. in St. Gallen. Die vier Stickerei-
Unternehmen behalten ihre volle Unabhängigkeit in
bezug auf Kreation und Verkauf, ihre Zusammenarbeit
erlaubt jedoch eine Vereinheitlichung der Farbskala und
die Verbilligung der Herstellungskosten durch gemeinsamen

Einkauf und gemeinsame Ausrüstung.

Sämtliche Kleidungsstücke aus « sedusa Schappe
Quality » sind mit Einnäh- und Anhänge-Etiketten
versehen, die ihre Echtheit garantieren.

SEDUSA

fond et broderie en pur
« Térylène »

ground fabric and
embroidery in pure « Terylene

»

tela de fondo y bordado
de puro « Terylene »

Grundstoff und Stickerei
aus reinem « Terylene »

1. 2 Modèles Boutique Corona,
Zurich

3. 4 Modèles Metzler AG.,
Saint-Gall
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